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Finde die Reimwörter und male! 

 
Reimwörter müssen ähnlich klingen. 
Was gleich klingt, kann aber auch 
verschieden geschrieben sein.  

 Beide Hörner eines 
Tieres sind nicht gleich. 

Sie ähneln sich. 
 

 

Viele Menschen schmücken sich 

allzu gern mit einem Ring .  

Dazu braucht es einen St ich        

durch die Haut, damit das D ing 

dann auch wirklich richtig hält 

und nicht wieder runterf     ällt  .  

 

 

Mit ihrem weiten 

Hörnerstand,   

sind diese Tiere 

weltbe   kannt . 

Aus Weithorn- 

und aus Zeburind,  

die beide alte 

Rassen    sind , 

entstand einst 

das Watussirind. 

Diese Zucht 

geschah 

einstmals in  

Ostafr  ika  und  

ist schon mehr als 

fünfmal tausend 

Jahre  her . 

 

 
Malst du sie rot, sieht jedes Kind , dass das rote Bullen sind   .  


 


 

Ring und Zunge rot, Kopf 

schwarz, Hintergrund gelb 
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Hufe und Hörner sind grau. 
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Sprachbild mit Tieren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Welcher Satz passt zu welchem Tier? Lies und kreuze an! W C 

Dieses Tier kann unglaublich schielen und sehr gut zielen.   
Mit seiner enorm langen Zunge ist dieser Jäger gut bewaffnet.   
Dieses Tier tanzt dem anderen auf der Nase herum.   
Das Tier ist dem anderen spinnefeind und hat es buchstäblich 
zum Fressen gern. 

  

Wenn diese Tiere massenhaft vorkommen und wandern, sind 
sie die Plage und der Schrecken der Menschen. 

  

Dieses Tier kann das andere nicht sehen, weil das regungslos 
im toten Winkel sitzt. 

  

Mit seinen sechs Beinen kann sich dieses Tier gut festhalten.   
Dieses Kriechtier muss sehr geduldig sein, um vielleicht doch 
noch seinen Bärenhunger zu stillen. 

  

Dieses Tier hat bisher Schwein gehabt, weil es an der richtigen 
Stelle sitzt. 

  

Bisher ist dieses der beiden Tiere der Pechvogel.   

Dieses Tier hat sich in die Höhle des Löwen begeben.   

Zu seinem Glück lässt dieses Tier gerade nicht die Sau raus.   

 

Manche nehmen 

immer alles tierisch  

ernst. Andere 

haben darauf 

keinen Bock. 

„Jedem Tierchen, sein Pläsierchen“ 

wird gesagt, wenn alle ihr Vergnügen haben.  

 
Manchmal geht es um 

leben und leben lassen  

und manchmal wirklich 

um Leben und Tod. 

 

 

Das ist hier die Frage: 

Wanderheuschrecke  oder  Chamäleon ? 
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Vom Bild zur Erkenntnis – Mensch, sei klug, lerne vom Tier! 

Welche Aussage trifft zu? Kreuze an! 
 

Auf dem Bild sind Bäume und Felsen zu sehen.   ja  nein 

Eine Giraffe und ein Nashorn laufen durch das Gehege.  ja  nein 

Das Bild ist von schräg oben aus aufgenommen worden.  ja  nein 

Es ist ein deutlicher Trampelpfad zu erkennen.  ja  nein 

 

Zeichne auf den Weg, den das große  

Tier läuft, in das Bild zwei Pfeile  

mit der richtigen Laufrichtung ein! 

 

 

 
Von Tieren lernen 

AK 

Wer ungern 
in der Ecke  steht , 
und lieber 
seine Runden  dreht   , 
ist dumm, 
wenn er im Kreise  geht    . 
 

Denn durch nur  
immer gleiches  Drehn  
wird eine Seite innen  gehn  , 
die andre muss nach außen  sehn . 
 

Kreuzt du die Bahn 
in ihrer Mitte  , 
entlastest du 
die Last der  Schritte  . 
 

Drum kreise immer mit  Bedacht ! 
Das Nashorn hat es  vorgemacht    . 
Lauf keine Null, lauf eine  Acht   . 

 

 

Das Gedicht soll sich reimen. Dazu 

fehlen aber bisher noch einige 

Buchstaben. 

Finde die Reimwörter und trage 

die Buchstaben ein! 

Wenn du Lust hast, kannst du das Gedicht 

auswendig lernen. Lies es und sprich es laut vor 

dich her. Du kannst dabei auch herumlaufen.  

Tue es mit Bedacht! Lauf keinen Kreis,                

lauf eine …   ! 



lesen – denken - malen - knobeln - zählen - rechnen 

Elefant und Mensch                    Buchstaben finden und Bild ausmalen 

 Wort - Farbe – Muster 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

Tempelelefant 
AK     

Fragst du den Tempelelefanten. 

nach seiner Arbeit, seinem Tun: 

Er macht, was man ihm beigebracht hat, 

zu mehren einer Gottheit __  __ __ __ . 

O  __ __ __ __ __ 

Man malt ihn an mit bunten Farben. 

Schmuck und ein Schrein sind seine Last. 

Die Menschen nutzen die Erscheinung. 

Ihn fragt man nicht, ob ihm das __ __ __ __ __ . 

__ __ __ __   

Fragst du den Tempelelefanten, 

was will er statt der Arbeit tun: 

Er würde fressen, trinken, baden 

und abgeschminkt im Schatten __ __ __ __ . 

__ __ __ __   

 
 

1 

 1 

 

5 

 

5 

 

Finde die passenden 

Reimwörter.  

Zu jeder Strophe des 

Gedichts gehören markierte 

Buchstaben und Muster. Die 

Buchstaben bilden für jede 

Strophe ein Wort. Das Wort 

ist die Farbe, mit der du die 

Muster im Bild des 

Tempelelefanten ausmalen 

kannst.  

Male auch das Badewasser 

unseres Elefanten nach dem 

Abschminken aus! 



lesen – denken - malen - knobeln - zählen - rechnen 

Welches Wort ist falsch? Streiche es durch!  

           

 

 

 

Es ist eine ganz  junge   alte 

Teichralle. Weil es ein 

Säugetier Vogel ist, ist dieses 

Jungtier ein Säugling  Küken. 

Es kann von Anfang an 

schon richtig flott  laufen  

fliegen . Das ist an den sehr 

kräftigen   zarten Füßen und 

den sehr  großen  kleinen 

Flügeln zu erkennen. Wenn 

es nach seinen Eltern ruft, klingt es nach Gebrüll  Piepen . Das Tier kann 

von Anfang an wunderbar schwimmen. Zwischen den Zehen sind  fehlen 

Schwimmhäute. Es hat besonders lange  kurze  Zehen. Damit klappt das 

sehr gut. Wenn es groß wird, bekommt es grünliche Füße. Deshalb wurde 

die Teichralle früher auch Grünfüßiges Gelbschnäbliges  Teichhuhn 

genannt.  

 

Male den Kopf mit den richtigen Buntstiftfarben aus!   

 

Meine schwarzen 

Federn sehen aus wie 

Fell. 

rot 

Hat die 

Teichralle zu 

tief auf das 

Wasser 

geguckt? 

Die Namen der 

Farben sind in 

Spiegelschrift 

geschrieben. 

Kannst du das 

trotzdem 

lesen? 
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Wie heißt dieses Tier? Trotz ihres Namens ist sie  

eigentlich eine Schwebfliege und gar keine Biene. Ihre  

Larven leben gern in der Flüssigkeit von  

Misthaufen. Diese Schwebfliege heißt  __ __ __  t  b __ __ __ __. 

 

Finde die richtigen Wörter und streiche die falschen durch! 

 

 

 

 

 

 

 

Streiche die falschen Wörter durch!              

Früher hieß das Wohnzimmer Stube. Dort fliegt die Küchenfliege 

Stubenfliege. Es gibt Fliegen, die gar nicht an Waffen leben, sondern in 

Wäldern. Sie heißen trotzdem Waffenfliegen Waldfliegen. Dann gibt es 

Fliegen, die nicht bei der Armee sind und Heilsfliegen Soldatenfliegen 

heißen. Mit besonders kurzen langen Beinen erjagen Langbeinfliegen 

andere Insekten. Obwohl manche Fliegen, wie alle Fliegen fliegen und nicht 

schweben, werden sie Doppelfliegen Schwebfliegen genannt. 

Und noch mehr Fliegen: Ergänze die Namen!         

Obwohl sie lebendig und nicht tot sind, nennt man sie  __ __ __ enfliegen. 

Wie bei einem Tanz schwirren manche Fliegen im Zickzack oder in Kurven 

umeinander. Das sind  __ __ __ __ fliegen. Fliegen erbeuten keine Wölfe. 

Manche erjagen aber Honigbienen und andere Insekten. Sie heißen 

trotzdem __ __ __ __ sfliegen. 

 

Manche Fliegen sitzen gern auf reifem Obst. Es sind Apfelfliegen 

Obstfliegen. Der Kot dieser Fliegen auf den Früchten lockt andere 

Fliegen an. Reife Früchte sollten also offen abgedeckt gelagert 

werden.  

 

 

  

Diese beiden Freunde sind 

weltberühmt. Albert Einstein war 

Naturwissenschaftler. Charlie 

Chaplin war Schauspieler und 

trägt hier keinen Bart. Sie haben 

sich festlich gekleidet.  

Die Schleife am Hemd hat zwei 

Flügel und heißt Krawatte Fliege.  

Eine Fliege mit Gebrumm surrt ihnen ums Ohr  h __ __ __ __ .  (nach W. Busch) 

 

dem Ohr  h __ __ 

__ 

Ich bin Ohr  h __ __ __ Ich bin  __ __ __  e  __  __  

 

Ich bin __ __ __ __ __ __ __. 
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Der Elefant „badet“ im Sand. Das pflegt und 

schützt seine  

Haut. 

Wir haben viel 

gemeinsam! 

  

Verbinde zu Wörtern! 

Säuge-    milch 

Haa-    zen  

Mutter-   nabel 

Bauch-   re 

Zit-    tiere 

Was wir entdecken können – Merkmale, die uns verbinden 

Elefanten haben Haare! Das ist auch im Bild zu sehen. Kreise die Stelle ein, 

an der du die Haare entdeckt hast! 

Streiche die falschen Wörter durch!  

Elefantenkühe versorgen 

ihr Jungtier mit Kuhmilch 

Muttermilch. Das 

Jungtier heißt Kalb. Es 

saugt leckt. Das Kalb ist 

ein Trinkling Säugling. 

Seine Lippen 

umschließen die Zitzen 

der Mutter. Der Rüssel 

wird nicht wird wie ein Strohhalm zum Milchtrinken genutzt.  

Ordne die Reihenfolge der Sätze von 2 bis 7! 

 

 

 

  

 Der Säugling muss nun alles selber machen. 

 Dort hat es alles Nötige von ihr bekommen. 

 Das Kalb sucht die Zitzen und beginnt Milch zu saugen. 

 Das Kalb beginnt sofort zu atmen. 

1 Im Bauch war das Jungtier mit seiner Mutter verbunden. 

 Bei der Geburt wird die Verbindung durchtrennt. 

 Nahrung braucht er auch. 

Hast du schon die Zitzen und den 

Bauchnabel entdeckt? Kreise sie ein! 

 

Das 

verbindet 

auch uns 

Menschen 

mit ihnen! 
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Mächtig prächtig - Warum ist dieser Pfau so blau? 

 
Entscheidend ist die Frau vom Pfau. 

 

Male diese Bilder mit den 

richtigen Buntstiftfarben aus! 

Die langen Schwanzfedern sind 

grünlich gelb und zu einem 

Rad aufgestellt. Jede Feder 

hat ein Muster, dass an ein 

Auge erinnert und so  

aussieht: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Überleben können manche Merkmale gut, andere können schlecht 

sein. Setze ein  für ein gutes Merkmal und ein  für ein schlechtes! 

 

Feinde können bunte Hähne leicht entdecken, fangen und fressen.  

Schwere, lange  Federn  behindern der Hahn bei der Futtersuche.  

Mit Schmuckfedern kann der Hahn nur schlecht fliehen und fliegen.  

Wachstum und Pflege von Schmuckfedern brauchen viel Energie.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Streiche die falschen Wörter durch! Die gemeinsamen Küken sind 
dann eher krank und verletzlich oder kräftig und gesund.  
 

       Es stimmt nämlich wirklich: Entscheidend ist die __ __ __ __ vom Pfau.  

grün 

gelb 

lila 

gelb 

dunkellila 

braun 

schwarzblau 

türkis 
 

Hals, Brust und Bauch sind 

leuchtend blau. Die Füße  

und der Schnabel sind  grau.  

Das Weibchen heißt Henne.  

Es ist kleiner und 

unauffälliger als der Hahn. 
 

Die Pfauenhenne wählt trotzdem gerade den Hahn, der durch 
sein prächtiges Gefieder auffällt. Wenn dieser Hahn überleben 
konnte, dann muss er ja besonders kräftig und gesund sein.  
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Leipziger Löwenjagd – eine wahre Geschichte 

Zur Feier des einhundertsten Jahrestages der Völkerschlacht bei Leipzig 

wurde am 18. Oktober 1913 das Völkerschlachtdenkmal eingeweiht. Zur 

Unterhaltung von Groß und Klein war ein Zirkus in der Stadt. Am Abend des 

nächsten Tages ließ der Zirkusdirektor nach der letzten Vorstellung zwei 

Bären und zehn Löwen zum Abtransport in Anhänger verladen. Die Wagen 

mit den Zirkustieren sollten von Pferden gezogen zum Güterbahnhof Leipzig 

gebracht werden. Unterwegs stellten die Kutscher des Löwen- und des 

Bärenwagens ihre Fuhrwerke ohne Aufsicht vor einer Kneipe ab und gingen 

Bier trinken. Die Pferde des hinteren Wagens mit den Bären wurden unruhig 

und die Wagendeichsel durchstieß die Rückwand des Löwenwagens. Acht 

der zehn Löwen gelangten ins Freie, weil die Fuhrwerke im Nebel auch noch 

von einer Straßenbahn gerammt worden waren. In der Nähe war zufällig ein 

Streifenpolizist, der seine Polizeikollegen holte und mit ihnen fünf der Tiere 

tötete. Dann versuchten der Zirkusdirektor, der Zoodirektor und einige 

Mitarbeiter, die herbeigeeilt waren, die drei verbliebenen Löwen, lebend 

einzufangen. Die Löwin Polly war in das nahegelegene Hotel Blücher geraten 

und dort in einer Toilette einsperrt worden. Ein anderer Löwe befand sich in 

einem Hof in der Berliner Straße. Mit einer Kastenfalle konnten diese beiden 

Tiere problemlos eingefangen werden. Als eine Person auf den schon von den 

Fängern eingekreisten Löwenkater Abdul einen Stein warf und der sich 

bewegte, erschoss ihn die Polizei. Sein Körper wurde von 165 Geschossen 

getroffen.  

 

Insgesamt wurden sieben Löwen getötet.           ja   nein 

Löwin Polly konnte auf einem Hinterhof eingefangen werden.  ja   nein 

Die Löwenjagd fand am 19. Oktober statt.          ja   nein 

Wenn die Kneipe Ruhetag gehabt hätte, wäre nichts passiert.   ja   nein 

Ein Bär und zwei Löwen waren gar nicht ins Freie gelangt.       ja   nein 

Der Straßenbahnfahrer hatte sehr gute Sicht.         ja   nein 

Der Zoodirektor und seine Mitarbeiter waren unschuldig.       ja   nein 

Ein einzelner Polizist hat Löwenkater Abdul erschossen.       ja   nein 

 

Welche Aussagen sind richtig und welche sind falsch? 
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Blödelreime mit Tieren, die von Menschen profitieren 

Male Reime, die zusammen gehören, mit gleicher Buntstiftfarbe aus! 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

 

 

 

  

              Noch ein Hoch auf die Achtbeinigen  

Meinen Ohren, wenn ich liege, stört Gesumm der Stubenfl __ __ __ __  , 

doch ich hoffe und besinne: Bald holt sie die Winkels __  __  __  __  __ .  

 

Ein Hoch auf die Achtbeinigen 

Der Kanker heißt zwar Weberknecht,  

doch weben kann er nicht so r __ __ __ __. 

Er hat nur lange Beine, Leinen zieht er  __ __ __ __ __ ,  

Frisst haufenweise Kleinge __ __ __ __.  Weberknechte nutzen dir! 

 

Den Haussperling, mein Schatz, 

Die Hausmaus im Haus 

die sonst so schlaue Ratte. 

Pech in der Falle hatte 

Am Fenster der Geschirrrückgabe sitzt 

Des Säuglings bunte Babyrassel 

Menschenskinder, ich bin froh, 

Der große und der kleine Klaus 

Bleibt das Obst schön lange liegen, ärgert das die Kopflaus. 

Fallen dir Haare und Zopf aus, 

Ergänze die Reimwörter!  

Kein Hoch auf diese Achtbeinigen 

Von deinem Blute lecken, gar zu gern die  __ __ __ __ __ __ ! 

Beißen sie dich in die Waden, kann ihr Speichel dir echt  __ __ __ __ __ __ __. 
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Zwei Figuren zum Nachdenken aus dem Zoo Leipzig 

Hier geht es um die beiden Orte Biberstein und Otterwisch und ihre 

Wappen. Der deutsche Ort liegt in Sachsen, der andere in der Schweiz.  Die 

Flagge von Sachsen ist oben weiß und unten grün.  

„In Rot auf weissem Fels sitzender 

weisser Biber, an gelbem Holz 

nagend.“ „Im schwarz 

schmalgebordeten schrägrechts in 

Grün und Silber geteilten Schild ein 

linksgewendeter natürlicher Otter mit 

ausgeschütteltem Wasser.“  

Schreibe   Ch   für die Schweiz und ein     D    für Deutschland zum 

jeweiligen Wappen. Male die Wappen mit Buntstiftfarben richtig aus.  
Hinweise: gebordet heißt umrandet;  „ß“ gibt es in der Schweiz nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sie haben Schwimmhäute zwischen den Zehen.  

 Sie sind an das Wasserleben angepasste Landraubtiere.  

 Sie haben ein sehr scharfes Nagetiergebiss.  

 Sie stauen mit selbst gebauten Hindernissen Wasser auf.  

 Manchmal holen sie sich von den Feldern Rüben oder Mais.  

 Ihr Schwanz ist flach und schuppig.  

 Sie wurden als Fischfresser und wegen ihres Fells gejagt.  
 Sie können sogar Bäume fällen.  

 Sie sind die besten Schwimmer unter den Mardern.  

Beide gibt es 

auch in 

Sachsen. 

Beide Arten 

sind geschützt.  

Welche 

Aussage trifft 

auf welche 

Tiere zu? 

Kreuze an! 

 

Ich bin ein  _ _ _ _ _ . Ich bin ein  _ _ _ _ _ . 
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Wer echte Tiere erleben Ein Tier mit Kugeltrick  

 Im Neuen Rathaus in Leipzig gibt es auf dem   

 Treppengeländer diesen tierischen Schmuck. 

 

Streiche die falschen Aussagen durch! 

Die Beine sind  sehr lang     recht kurz . 

Eigentlich sind an jedem Fuß fünf Zehen. 

Davon sehen wir hier aber nur  drei_  _vier_. 

Das lebende Vorbild dieses Tiers kann sich 

tatsächlich etwas  zusammenrollen   zusammenfalten  . Sein 

Panzer ist also im Gegensatz zu dem einer Schildkröte sehr  

_beweglich   starr . Im mittleren Teil hat der Rückenpanzer die 

typischen, bänderartigen „Gürtel“. Es sind  fünf   sechs_  sieben  

bewegliche, kleine, in Reihen angeordnete Knochenplättchen.  

 

Im Zoo Leipzig lebt dieses Tier       .  Es ähnelt dem 

Tier auf dem Geländer und ist doch auch 

anders. An den Vorderfüßen hat es  dreiK   

Kvier   fünf  Zehen. Beim Laufen wird die  

KFußsohle  KKrallenspitze_ aufgesetzt. Dieses Tier kann 

sich tatsächlich zu einer richtigen Kugel 

zusammenrollen. Dabei sind die Beine iiinnenK   

  an der Seite . Die  harten   weichen  Oberseiten 

von Kopf und Schwanz bilden den Verschluss. 

Auch dieses Tier hat bewegliche innere Bänder. 

Meistens sind es, wie auf diesem Bild, KzweiK  

       KdreiK KvierK KfünfK . Das Tier ist gegenüber den Zähnen von Fressfeinden  

       KkaumK   KgutK geschützt. An der unteren Kante des Panzers sind Haare 

zu  sehen. Das ist ein typisches Merkmal für KKriechtiereK KSäugetiereK . 

 

 Dieses Tier ist ein    

 

     __ __ __ __ __  __ __ __ __ __ __  t i e r . 

 

K 
R 
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Rosa in Deutschland 

Chile ist ein Land in Südamerika. Südamerikanische Chileflamingos dürften 

also in Deutschland gar nicht außerhalb von Zoos leben. Doch das tun sie.  

Finde die richtige Reihenfolge 2 – 8 ! 

1 
Das Zwillbrocker Venn ist ein Naturschutzgebiet mit Feuchtwiesen 
und Gewässern in Nordrhein-Westfalen, unmittelbar an der Grenze 
zu den Niederlanden. Im Sommerhalbjahr gibt es dort Flamingos. 

 Davon ernähren sich die Flamingos. 

 
Im Wasser entwickeln sich durch diese Nährstoffe besonders viele 
Kleinstlebewesen. 

 
Dort lebt das ganze Jahr hindurch auch eine Kolonie von mehreren 
Tausend Lachmöwen. Deren Kot gelangt ins Wasser. 

 
Mit ihrer Nahrung nehmen die Flamingos auch die roten Farbstoffe 
auf, die ihr Gefieder rosa färbt. 

 
Daher sehen die Chileflamingos in Deutschland so aus wie die in 
Südamerika. 

 Er wirkt wie eine Art Dünger. 

 Man nennt diese Kleinstlebewesen Plankton. 

9 
Vermutlich waren die ersten dieser Chileflamingos entflogene Vögel 
aus Tierhaltungen. Sie haben sich erfolgreich vermehrt. 

 

Male den Chileflamingos mit Buntstift aus. 

Mittelfuß-Gelenke rot,  Gefiederfarbe rosa, Füße rot, Schnabelspitze und  

        Zehen schwarz, Beine grau.  

 

Wie viele Flamingos stehen hier?  


